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Städtisches Hochbauamt

2

Zentraler städtischer Dienstleister und fachlicher Treuhänder für die kommunalen 
Hochbauaufgaben bei aktuell über 1.700 städtischen Liegenschaften (1%)

 etwa 1,5 Mio. m² beheizte NGF (5%)

 jährliches Bauvolumen ca. 150 Mio. EUR

 ca. 300 Liegenschaften mit  > 30.000 EUR Energiekosten/Jahr

 Energiekosten gesamt etwa 35 Mio. EUR/Jahr 

 ca. 265 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den Bereichen Bau, Technik und 
Verwaltung

 14 Stellen bei KEM (VZ/TZ), Energiecontrolling, Gebäudetechnik und Bauphysik
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Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Stadtratsbeschlüsse

24.07.2019 / 17.06.2020 
• Anstreben der Klimaneutralität der Stadtverwaltung bis zum Jahr 2035
• Einführung des Passus „Auswirkungen auf den Klimaschutz“ bei sämtlichen Ratsvorlagen

26.01.2022
• Konzept für einen klimaneutralen städtischen Gebäudebestand („Szenario 2035“):   

Beschluss: konkrete Ausarbeitung des Umsetzungsplanes 
• (neue) Leitlinien zum energieeffizienten, wirtschaftlichen und nachhaltigen Bauen und 

Sanieren bei städtischen Hochbaumaßnahmen, Start 02/2022 
• Bewertungstool zur Prüfung aller Baumaßnahmen hinsichtlich Auswirkungen auf den 

Klimaschutz, inkl. Bewertung der Grauen Energie, „Nachhaltigkeitscheck“, Start 02/2022 

26.10.2022
• Umsetzungsplan zur Zielerreichung „klimaneutraler städtischer Gebäudebestand bis zum 

Jahr 2035“
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Ziele und Gesetzeslage: 
 Klimaneutralität:

-> EU Greendeal bis 2050
-> Klimaschutzgesetz Bund (Novellierung am 31.08.2021) bis 2045
-> Bayerisches Klimaschutzgesetz bis 2040

 Jedoch: Gebäudeenergiegesetz GEG 2020 ohne Verschärfung gegenüber EnEV 2014/2016, Novellierung ab     
2023 „EH 55“

Ausgangslage Energetische Standards 2009:
 Neubauten: Passivhausstandard (nicht zertifiziert)
 Generalsanierungen: Neubaustandard nach EnEV 2009

Ziele der energetischen Standards ab 02/2022:
 Klimaneutralität bis 2035
 Beschränkung auf wesentliche Ziele
 mehr Planungs- und Gestaltungsfreiheit, jedoch ambitionierter Standard
 Schwerpunkte: Einsatz erneuerbarer Energien, bilanzielles Plus, Klimaanpassung, Nachhaltigkeit

Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Leitlinien zum energieeffizienten, wirtschaftlichen und nachhaltigen Bauen und 

Sanieren bei städtischen Hochbaumaßnahmen
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Energetische Standards 2022

Neubau:
 Ziel: Plusenergiestandard „KlimaPlus“ (Jahresbilanzbetrachtung Endenergie) 

(Bisher: Passivhausstandard nicht zertifiziert)

 Heizwärmebedarf inkl. RLT-Anlage 
 max. 15 kWh/(m²a) (> 1.500 m² NRF) (nach DIN V 18599 oder PHPP)
 max. 18 kWh/(m²a) (< 1.500 m² NRF)

 Verstärkter Einsatz erneuerbarer Energien  
 dämmtechnisch Passivhausstandard (Wärmeschutz ca. 50% 

unter GEG)
 Einzelfallfestlegungen für besondere Gebäude, 

wie Schwimmbad, Veranstaltungsgebäude etc. 
Neubau Viatisschule mit Hort (2011-2016)

Quelle: Fraunhofer IBP

Neubau südpunkt / Bildungs- und Kulturzentrum 
(2007-2009)
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Energetische Standards 2022

Ganzheitliche Sanierung
 Ziel: KlimaNeutral (Jahresbilanzbetrachtung Endenergie) 

(Bisheriges Sanierungsziel: Neubau-Standard gemäß EnEV 2009)

 Heizwärmebedarf (nach DIN V 18599) 

 Wärmeschutz ca. 30% unter GEG (bezogen auf Bauteilanforderungen Altbau)

 Umfassende Sanierung: etwa GEG-Neubaustandard
 Ausnahmen: Denkmalschutz, stadtbildprägende Gebäude etc.

Sanierung Luitpoldhaus/Stadtbibliothek (2008-2012)
Sanierung und Umnutzung Wüstenhaus (2016-2018)

Kategorien Nettoraumfläche (< 1.500 m²) Nettoraumfläche (> 1.500 m²) 

Mit RLT-Anlage max. 40 kWh/m²a max. 30 kWh/m²a

Ohne RLT-
Anlage

max. 50 kWh/m²a max. 40 kWh/m²a
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Energetische Standards 2022

Erneuerbare Energien und Fernwärme

Wärme:
 CO2-neutrale Wärmeversorgung überwiegend mit erneuerbaren Energien 

bzw. mit städtischer Fernwärme
 Wärmepumpen, BHKW, Hybridlösungen, klimaneutrales Gas, 
Strom:
 Neubau und umfassende Sanierung: generell PV-Anlage mit max. Leistung
 Sanierung von Dächern: bei stat. Eignung PV-Anlage mit max. Leistung



Hochbauamt Nürnberg | 2. Netzwerktreffen BaWü 29.03.2023 8

Energetische Standards 2022

Weitere Kriterien
Klimaanpassungsmaßnahmen:
 sommerlicher Wärmeschutz, Begrünung von Dach-/Fassaden- und Freiflächen, Minimierung von 

Versiegelungsflächen, Verschattung Außenflächen, energieeffizientes und wirtschaftliches 
Kühlkonzept etc.

Nachhaltige Bauweisen und -materialien:
 Sanierungen haben Vorrang vor Neubauten
 für Neubauten Holz- bzw. Holzhybridbauweise prüfen, nachvollziehbare Herkunftsnachweise
 nachwachsende, recycelbare, demontierbare Bauprodukte, trennbare Verbindungen

Quelle: www.pixabay.comQuelle: www.pixabay.com
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Es wurden drei Szenarien betrachtet und verglichen.

Szenario 1 „Weiter wie bisher“: dient lediglich als Referenzszenario

Szenario 2 „moderat“: erreicht CO2-Neutralität bis 2045

gewählt: Szenario 3 „Zielszenario 2035“: erreicht das vom Stadtrat vorgegebene Ziel der CO2-
Neutralität in 2035

Grundlagen der Szenario-Erarbeitung:
• Verbrauchsvermeidung vor Energieträgersubstitution
• Vorrang der Regionalität in der Energiebeschaffung
• Sektorenkopplung
• Nutzung von Fernwärme und Kraft-Wärme-Kopplung

Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Konzept für einen klimaneutralen städtischen Gebäudebestand
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Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Umsetzungsplan - Wärme 

Stadt Nürnberg /  Energieversorger

gasversorgte Liegenschaften (ca. 190):

a) Umstellung der Wärmeversorgung vollständig auf erneuerbare Energien (Wärmepumpe,
CO2-neutrales Gas, Fernwärmeausbau)

b) Umstellung der Wärmeversorgung zunächst auf Hybridlösung (BHKW + Wärmepumpe)

 CO2-neutrale Wärmeversorgung bei zunächst gleichbleibendem Energieverbrauch
c) Wärmeschutzsanierung zeitgleich zu (a) und nachfolgend für (b)

max. Reduzierung Energieverbrauch

fernwärmeversorgte Liegenschaften (ca. 185): 

d) Ausbau und Verdichtung Fernwärmenetz + sukzessive Umstellung auf CO2-neutrale 
Energieträger (Müll, Altholz-KW, Groß-Wärmepumpen, H2/synthetisches Gas, Tiefen-Geo)

 CO2-neutrale Wärmeversorgung bei zunächst gleichbleibendem Energieverbrauch

e) nachfolgend Wärmeschutzmaßnahmen

 max. Reduzierung Energieverbrauch
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Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Umsetzungsplan - Wärme

Gas 190 (c)  Wärmeschutz (a) Wärmeversorgung 
100% CO2-neutral

(Wärmepumpe, CO2-
neutrales Gas, Fernwärme)

(b)  Wärmeversorgung 
hybrid

(BHKW + Wärmepumpe, 
CO2-neutrales Gas)

Neubau/saniert 20 - 20 -

unsaniert MIP 10 10 10 -

unsaniert 25 25 25 -

unsaniert 135 75 + 60 75 60

Fernwärme 185 (e)  Wärmeschutz (d)  Wärmeversorgung 
100% CO2-neutral

(Müllverbrennung, Holz, 
Groß-WP, synth. Gas)

-

Neubau/saniert 20 - 20

unsaniert MIP 10 10 10

unsaniert 155 155 155

ca. 2035

> 2050
> 2035
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Mittelabflussplanung mit Baupreissteigerung

Jährliche Investitionen - Baulicher Teil Jährliche Investitionen - Technischer Teil Summe Investitionen

Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Finanzierungsbedarf für die reinen energetischen Maßnahmen

• durchschnittlich rund 37 Mio. EUR/Jahr für die reinen energetischen Maßnahmen; Summe bis 
2040: rund 665 Mio. EUR

• durchschnittlich rund 56 Mio. EUR/Jahr Gesamtinvest; Summe bis 2040: rund 1,0 Mrd. EUR
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Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Personalbedarf (H und WBG-K)

• rund 47 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt
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• Das Ziel der Klimaneutralität für den städtischen Gebäudebestand bis 2035 wird weiterhin 
verfolgt.

• Die Verwaltung prüft und bewertet die zusätzlichen Bedarfe an Investitionsmitteln und 
Personal und klärt die Fördersituation

• Die Verwaltung fordert bei Bundes- und Landesgremien finanzielle Unterstützungen ein.

• Die Verwaltung legt dem Stadtrat im ersten Halbjahr 2023 einen, den finanziellen, personellen 
und strukturellen Rahmenbedingungen angepassten Umsetzungsplan vor („Prioliste“).

• Beschlossen: Umsetzungsplan Strom/PV „Ökostrom auf kommunalen Dächern (ca. 17 MWp bis 
ca. 2035) 

Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Beschluss 26.10.2022: weitere Vorgehensweise
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Wegweiser

Internet

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Fragen?
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Wegweiser

Internet

Ergänzungen
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24.07.2019 / 17.06.2020 
• Anstreben der Klimaneutralität der Stadtverwaltung bis zum Jahr 2035
• Einführung des Passus „Auswirkungen auf den Klimaschutz“ bei sämtlichen Ratsvorlagen

Klimaneutraler städtischer Gebäudebestand
Prüfung aller Vorlagen des Hochbaubereiches hinsichtlich Auswirkungen auf den 

Klimaschutz – Nachhaltigkeitscheck
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Ablauf
 Alle Bauvorhaben im Bau- und 

Vergabeausschuss / Stadtrat 
 Für Maßnahmen über 

500.000.- Euro
 Bewertung durch Exceltool
 Einzelkriterien ergeben 

Gesamtbewertung
 Darstellung des 

Erfüllungsgrades  
 Optimierung der Planung
 Steuerung des 

Planungsprozesses LP 1-3
 Anlage für Objektplan
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energetische 
Standards

energetische 
Projektsteuerung

Monitoring
energ. Betriebsoptimierung

Sanierung Luitpoldhaus/Stadtbibliothek 
(2008 - 2012)

Baujahr: 1911/1956, NRF 7.000 m², Ensembleschutz,
EnEV-Neubaustandard 2009, Investitionskosten: ca. 33 Mio. EUR.
Umbau und Erweiterung, Außendämmung, Fenster, Dach, Heizung, 
Beleuchtung, Lüftungsanlagen WRG, Grundwasserkühlung, wertvolle 
Altbestände, Monitoring/Betriebsoptimierung.

H/ZA-KEM - Instrumente
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energetische 
Standards

energetische 
Projektsteuerung

Monitoring
energ. Betriebsoptimierung

Sanierung Herrenschießhaus (2009 - 2012)

22

Baujahr: 1583, NRF 1.400 m², Einzeldenkmal,
EnEV-Altbaustandard 2009,
Investitionskosten: ca. 1,2 Mio. EUR
Innendämmung, Fenster, oberste Geschossdecke, Gas-Brennwert, 
Beleuchtung.
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